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Damen Bezirksoberliga

TTC Mörfelden 1952 : TV 1888 Reinheim 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

Kemmler fixiert zwei Punkte für den TTC Mörfelden 1952

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga traf die Mannschaft des TTC Mörfelden 1952 am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1888 Reinheim. Die Spielerinnen der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte
Anke Kemmler. Garant für diesen Heimspielsieg waren Göbel und Mallock, die ihre Spiele
ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TV 1888
Reinheim dieses Match mit 3 Ersatzspielerinnen bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Perez-Perez / Kemmler
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Schneider / Becker. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holten dann indessen Göbel / Mallock beim 11:5, 11:9, 11:6 gegen Unsleber / Kopp.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim folgenden 6:11, 6:11, 3:11 gegen
Monika Becker fand indes Mirelki Perez-Perez von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Katja Göbel konnte im Spiel gegen Alexandra
Schneider wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe.
Einen Sieg holte anschließend Anke Kemmler bei ihrem 3:1 gegen Anke Kopp. Passende
spielerische Mittel hatte derweil Rosi Mallock letztlich parat, um Annette Unsleber zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Mirelki
Perez-Perez und Alexandra Schneider, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Perez-Perez nun bei 0:8,
während Schneider bislang 5 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Völlig ungefährdet war
hingegen der Sieg von Katja Göbel gegen Monika Becker nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:
11, 6:11, 11:7, 11:4 nicht verloren. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Göbel nun 5
Siege bei 7 Niederlagen aus. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Annette Unsleber
zeigte Anke Kemmler ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages
stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC Mörfelden 1952 6 Punkte, TV 1888 Reinheim 3
Punkte. Rosi Mallock gewann ihr Spiel gegen Anke Kopp eher ungefährdet in drei Sätzen. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:6 für Mallock und 0:2 für Kopp seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Mörfelden 1952 geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2023 gegen
den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II, während der TV 1888 Reinheim am 01.12.2023 gegen die SG
Arheilgen antritt.

 Statistik:
 TTC Mörfelden 1952

Doppel: Perez-Perez / Kemmler 0:1, Göbel / Mallock 1:0 
Einzel: M. Perez-Perez 0:2, K. Göbel 2:0, A. Kemmler 2:0, R. Mallock 2:0 
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 TV 1888 Reinheim
Doppel: Schneider / Becker 1:0, Unsleber / Kopp 0:1 
Einzel: A. Schneider 1:1, M. Becker 1:1, A. Unsleber 0:2, A. Kopp 0:2


